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Landesliga  
 
Einen neuen Tabellenführer bringt die 4. Runde der steirischen Landesliga. Styria Graz überfährt die 
Spg. St. Michael/Judenburg gleich mit 8:0 und setzt sich mit 21 Punkten einen halben Zähler vor die 
Austria. 
 
Einer der seltenen 8:0 Siege gelingt Styria am Samstag in St. Michael. Die Grazer kommen in Topbesetzung 
mit den Internationalen Meistern Georg Danner, Walter Wittmann und Branko Rogulj an den Spitzenbrettern 
und sind auch an allen anderen Brettern klar überlegen. Der Kantersieg ist eine logische Folge. 
 
Das Resultat der Runde lautet 3,5:4,5. Ausgenommen ist lediglich die Begegnung Holz Dohr Semriach 
gegen Straßenbahn Graz, in der die Gastgeber mit 4,5:3,5 knapp erfolgreich bleiben. Am Spitzenbrett 
besiegt Manfred Freitag den Straßenbahner Johann Krebs. Hinten fixieren Alfred Trattner und Sebastian 
Pay den Sieg, für die Grazer sind Barbara Schink und Klaus Dobay erfolgreich. 
 
In Leibnitz sorgen Attila Gergacz, Georg Radnetter und Ferencz Kiraly für einen Sieg der Fürstenfelder. Die 
Entscheidung zwischen den Schachfreunden und Pinggau/Friedberg fällt an den Spitzenbrettern. Miklos 
Nemeth, Manfred Brod und Heinz Insam punkten für die Oststeirer voll. Harald Suppan und Jungstar Martin 
Christian Huber können „hinten“ das Ergebnis nur noch verschönern. 
 
Austria Graz entscheidet den Wettkampf in Feldbach im „Mittelfeld“ Huber Ebner, Martin Riedner und 
Thomas Pfaffel siegen auf den Brettern 4-6. An den Spitzenbrettern punkten Csaba Csiszar und Markus 
Demuth für Feldbach/Kirchberg. Einen ersten Aderlass an die Bundesliga muss Leoben geben. Ohne 
Dietmayer-Kräutler und Benda setzt es im Derby der Obersteirer gegen Liezen/Admont eine überraschende 
3,5:4,5 Niederlage. Ein wichtiger Erfolg für Liezen/Admont im drohenden Abstiegskampf. Die nächste Runde 
folgt bereits am kommenden Wochenende. 
 
4. Runde am 17.11.2007 um 15.00 
1   Sparkasse Leibnitz   Fuerstenfeld 3,5 : 4,5
2   Schachfreunde Graz   SC Pinggau/Friedberg 3,5 : 4,5
3   Spg. Feldbach-Kirchberg   ESV Austria Graz 3,5 : 4,5
4   SK Leoben   Spg. Liezen-Admont 3,5 : 4,5
5   Spg. Holz Dohr-Semriach   Strassenbahn Graz 4,5 : 3,5
6   Spg. St. Michael/Judenburg   Union Styria Graz Kl.-Ztg. 0,0 : 8,0
 
Rg. Team Partien   +   =   -  Wtg1  Wtg2 
1 Union Styria Graz Kl.-Ztg. 4 2 1 1 21,0 5 
2 ESV Austria Graz 4 4 0 0 20,5 8 
3 Fuerstenfeld 4 3 1 0 20,0 7 
4 SK Leoben 4 3 0 1 18,0 6 
5 Sparkasse Leibnitz 4 2 0 2 17,5 4 
6 Spg. Feldbach-Kirchberg 4 2 1 1 17,0 5 
7 Spg. Holz Dohr-Semriach 4 2 1 1 16,0 5 
8 Strassenbahn Graz 4 1 0 3 15,5 2 
9 Spg. Liezen-Admont 4 1 1 2 14,0 3 

10 Schachfreunde Graz 4 0 1 3 13,0 1 
11 SC Pinggau/Friedberg 4 1 0 3 11,5 2 
12 Spg. St. Michael/Judenburg 4 0 0 4 8,0 0 
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Austria Graz in der Stadtliga weiter ungeschlagen 
(Bericht von Hugo Teuschler) 
 
Auch nach 5 Runden hat Austria Graz in der Stadtliga eine blütenweiße Weste, zuletzt wurde der 
Tabellenletzte Puch mit 7,5 : 0,5 vernichtend geschlagen und die Tabellenführung mit 29,5 Punkten 
souverän behauptet.  
 
Neuer Zweiter ist Styria Graz mit 26,5 Punkten nach einem 7:1 Sieg gegen Eggenberg. Stark präsentiert 
sich der Aufsteiger Funktrans in dieser Klasse, nach einem 6:2 Sieg gegen die Post liegt Funktrans mit 25 
Punkten auf Rang 4, punktegleich mit dem Dritten, Straßenbahn Graz. Da die ersten 3 Vereine bereits 
Mannschaften in der Landesliga haben, liegt Funktrans voll auf Aufstiegskurs, Rivale Gratkorn folgt zwar 
unmittelbar dahinter, hat aber schon 3 Punkte Rückstand. Die Überraschung der 5. Runde lieferte aber die 
Schachgesellschaft mit einem 7:1 Kantersieg gegen den bisherigen Tabellenzweiten Lieboch/GKB-Url. 
Beide Mannschaften haben nun 21,5 Punkte und liegen auf den Plätzen 6 und 7. 
 
In der 1. Klasse bleiben die Schachfreunde trotz einer überraschenden 3,5 : 4,5 Niederlage klarer 
Tabellenführer mit insgesamt 28,5 Punkten vor Austria Graz mit 24 und der Spg. Holz-Dohr-Semriach mit 
22,5 Punkten. 
 
In der 2. Klasse hat Austria Graz schon einen gewaltigen Vorsprung und führt mit 29,5 Punkten vor 
Straßenbahn Graz mit 20 und dem Post SV mit 19 Punkten. 
 
In der 3. Klasse ist es noch sehr spannend, die Schachfreunde 1 und Austria Graz liegen mit je 14,5 Punkte 
an der Spitze, erster Verfolger ist Gratkorn mit 13 Punkten. 
 
 
 
Termine 
 

 02.10.-27.11.2007, 20. Senioren Landesmeisterschaft 
Graz - Landessportzentrum (8010 Graz, Jahngasse 3), 9 Runden CH-System. 
 

 JEDEN MITTWOCH , Jugend Schach Cafe 
Graz - Steirisches Jugendzentrum (Palais Attems, Sackstraße 17 Seiteneingang). 
Öffnungszeiten: 17-20 Uhr. Spielen, trainieren, analysieren in gemütlicher Atmosphäre mit 
Betreuung. Rauchfrei, Kaffee und Getränke ab 50 Cent. 

 
Detaillierte Ausschreibungen mit Anmelde-Infos siehe www.chess.at/styria unter Termine. 
 
 
 


